
 

 

Liebe Ackerwildkraut-Freunde,  

die 15. Exkursionstagung zum Schutz der Ackerwild-

kräuter findet vom 12. bis 14. Juni 2025 in der Eifel statt. 

Tagungsort ist das LVR-Freilichtmuseum Kommern.  

Die Vorträge am Donnerstag stellen den Naturraum Eifel 

vor, geben Einblicke in aktuelle Projekte sowie den Erwerbsan-

bau von Wildkräutern und thematisieren neue Ergebnisse aus 

Forschung und Praxis. Kurzvorträge bieten die Möglichkeit, 

weitere Projekte, Initiativen und Ergebnisse zur präsentieren. 

Vorschläge für Kurzvorträge und Posterbeiträge können bis 

zum 9. Mai 2025 über das Anmeldeformular (s.u.) oder per E-

Mail an info@segetalflora.de eingereicht werden. Informatio-

nen zu aktuellen Projekten können ausgelegt werden.  

Im Sinne der „angewandten Botanik“ bauen wir am Don-

nerstag nach dem Abendessen gemeinsam ein Wein-Buffet 

(mit und ohne Alkohol) auf: Jeder Teilnehmende ist herzlich 

eingeladen, hierzu seinen Lieblingswein oder -saft beizusteu-

ern (Abfrage hierzu im Anmeldeformular).  

Die Ganztags-Exkursion („Lebensfelder“-Feldtag) am 

Freitag führt per Bus ins Rotbachtal bei Schwerfen, zum Hüh-

lesberg bei Iversheim, zu den Ackerterrassen oberhalb von 

Schleiden und in das Obere Ahrtal bei Blankenheim-Ahrhütte. 

Alle diese Flächen befinden sich mindestens seit den 1980er 

Jahren im - von Prof. Dr. Wolfgang Schumacher initiierten - 

Vertragsnaturschutzprogramm und sind gleichzeitig Sammel-

flächen des Projektes „Lebensfelder“.  

Im Rahmen der Halbtags-Exkursion („Lebensfelder“-

Feldtag) am Samstag besuchen wir Vermehrungsflächen 

für Ackerwildkräuter des Projektes „Lebensfelder“ in Netters-

heim und Köln-Esch.  

 

 

Donnerstag, 12. Juni 2025 
 

ab 11:00 Uhr: Ankunft und Anmeldung im Pingsdorfer Tanz-
saal im LVR Freilichtmuseum Kommern mit Begrüßungs-     

kaffee/-tee und Imbiss 

11:15 Uhr: Freilichtmuseen als Schatzkammern für den 

Ackerwildkrautschutz – Vortrag mit Rundgang durch 
das Gelände 

Margarethe Becker (LVR-Freilichtmuseum Kommern) 

13:00 Uhr: Begrüßung  

Dr. Carsten Vorwig (LVR-Freilichtmuseum Kommern)  

Dr. Thomas van Elsen (Universität Kassel)  
Thomas Muchow (Stiftung Rheinische Kulturlandschaft) 

13:30 Uhr: Einführung in den Naturraum –  

Die Segetalflora der Eifel und Zülpicher Börde 

René Mause (Biologische Station Düren) 

13:50 Uhr: Das Projekt „Lebensfelder – Praxisstandards 

zur Wiederansiedlung von Ackerwildkräutern“  

Dr. Heiko Schmied (Stiftung Rheinische Kulturlandschaft)  

Dr. Marion Rasp (Bayerische KulturLandStiftung) 

14:30 Uhr: Kaffeepause  

15:10 Uhr: Bodenalgen auf Ackerflächen – Unterschätzte 

Artenvielfalt phototropher Mikroorganismen  

Stefan Barthel (Universität Göttingen / Universität Kassel) 

15:40 Uhr: Vermehrung seltener Ackerwildkräuter –  

Bericht aus der Praxis  

Martin Courth (Geschäftsführer des Regiosaatgut-Betriebs 

„BAUER COURTH. Wild. Saat. Gut.“) 

16:10 Uhr: Kaffeepause 

16:50 Uhr: Ackerrandstreifen in der Eifel re-visited -     

Einsichten aus einer Wiederholungskartierung   

Dr. Thomas van Elsen (Universität Kassel) 

17:10 Uhr: Kurzvorträge „Aktuelles zum Ackerwildkraut-

schutz“ 

18:50 Uhr: Information zur Exkursion am nächsten Tag   
Heike Günther und Svenja Luther (Biologische Station        

Euskirchen)  

ab 19:00 Uhr: Gemeinsames Abendessen (Buffet) 

20:15 Uhr: Erinnerung an Wolfgang Schumacher   
Thomas Muchow, Frank Klingenstein,  

Prof. Dr. Ulrich Hampicke  

 

Freitag, 13. Juni 2025 

 

Ganztags-Exkursion (Feldtag 1) zum Projekt „Lebens-

felder“ und mit Bezügen zu W. Schumacher 

8:00 Uhr: Abfahrt Reisebusse Parkplatz Freilichtmuseum 
Kommern: Eickser Straße, 53894 Mechernich, P kostenfrei 

- Verteilung der Lunchpakete für Mittagspicknick 

Rotbachtal bei Schwerfen: skelettreicher Kalkacker mit Haft-

doldengesellschaft, u.a. mit Consolida regalis, Legousia hyb-
rida, Buglossoides arvensis, Camelina microcarpa 

Hühlesberg bei Iversheim: skelettreicher Kalkacker im FFH-
Gebiet „Eschweiler Tal und Kalkkuppen“, u.a. mit Adonis 
aestivalis, Papaver argemone, Stachys annua, Bunium bulbo-
castanum, Anagallis foemina, WC-Pause unterwegs  

Ackerterrassen oberhalb von Schleiden: Flachgründige, 
kalkarme Flächen mit Spergel-Saatwucherblumen-Gesell-

schaft, u.a. mit Misopates orontium, Glebionis segetum  

Oberes Ahrtal bei Ahrhütte: Kalk- und skelettreicher Arten-

schutzacker mit Anbindung an Kalkmagerrasen, u.a. mit  
Anthemis arvensis, Silene noctiflora, Valerianella rimosa 

ca. 19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen (Buffet) im 

Restaurant Elektra, Seeweg 9, 53894 Mechernich 

ca. 22:00 Uhr Endhalt Reisebusse am Freilichtmuseum 

Kommern 

 

Samstag, 14. Juni 2025 

 

Halbtags-Exkursion (Feldtag 2) zum Projekt  

„Lebensfelder“ 

8:00 Uhr: Abfahrt Reisebusse Parkplatz Freilichtmuseum 

Kommern: Eickser Straße, 53894 Mechernich, P kostenfrei 

8:30 Uhr: Vermehrungsflächen bei Nettersheim  
Heike Günther, Werner Poensgen, Svenja Luther 

9:30 Uhr: Abfahrt in Nettersheim, WC-Pause unterwegs 

11:00 Uhr: Vermehrungsflächen in Köln-Esch  

(u.a. Acinos arvensis, Misopates orontium) 
Betriebsbegehung, Martin Courth 

13:00 Uhr: Abfahrt in Köln-Esch 

13:45 Uhr: Zentraler Haltepunkt für Reisebusse in Köln  
(10 min. Fußweg zum Hauptbahnhof) 

15:00 Uhr: Endhalt Reisebusse am Freilichtmuseum 
Kommern und Ende der Veranstaltung 

Maßnahmenfläche im Projekt „Lebensfelder“  

Quelle: Stiftung Rheinische Kulturlandschaft 



Anreise und Übernachtung 

Tagungsort 
LVR-Freilichtmuseum Kommern, Eickser Straße, 53894 Kommern 

Anfahrt: https://kommern.lvr.de/de/besuchplanen/ 

anfahrtsbeschreibung/wegezumlvr.html  

Unterkunft 

Ein Zimmerkontingent (EZ zu 73,00 € Nacht inkl. Frühstück 

und DZ zu 98,00 € Nacht inkl. Frühstück) ist im Hotel Eifeltor 

unter dem Stichwort "Ackerwildkrauttagung" bis zum  

1. Juni 2025 reserviert. Weitere Unterkünfte und Camping:  

www.mechernich.de/tourismus-und-freizeit/uebernachten 

Anmeldung  

Bitte ausschließlich online über www.segetalflora.de „Acker-

wildkraut-Exkursionstagung 2025“. Eine Bestätigung der 

Anmeldung erfolgt zeitnah.  

Anmeldeschluss ist der 9. Mai 2025 

Die Teilnehmendenzahl ist aus organisatorischen Gründen auf 

100 Personen begrenzt; bei größerer Interessentenzahl ent-

scheidet die Reihenfolge der Anmeldungen. 

Tagungsbeitrag 

Der Tagungsbeitrag wird erhoben für die Teilnahme am Vor-

tragstag (12.6.) inkl. Verpflegung (Wasser, Kaffee/Tee, Ku-

chen, Schnittchen, Abendessen-Buffet) sowie für das Abend-
essen nach dem Feldtag am 13.6.  

Die Teilnahme an beiden Feldtagen (13. und 14.6.) inkl. 

Busfahrten mit vegetarischen Lunchpaketen ist kostenfrei. 

Teilnahme gesamte Tagung (inkl. Abendessen am 13.6.):  
     Verdienende  75,00 €,   ermäßigt (Studenten)  30,00 € 

Teilnahme nur Donnerstag (Vortragstag), 12.6.:     35,00 €  

Teilnahme am Abendessen am Freitag, 13.6.:         40,00 € 

Zahlung 

Bitte den Tagungsbeitrag bis zum 30. Mai 2025 auf folgendes 
Konto überweisen: Arbeitsgruppe Segetalflora, IBAN: 

DE75 5003 1000 1103 9440 03, Triodos Bank, Verwen-

dungszweck: Name + Ackerwildkrauttagung 2025.  

Eine Belegquittung zur Zahlung des Tagungsbeitrages erhal-

ten Sie vor Ort.  

Die Anmeldung ist verbindlich, das heißt der Tagungsbeitrag 
wird im Fall einer kurzfristigen Absage in Rechnung gestellt.  

 

 

Ansprechpartner bei Rückfragen  

Vortragstag am 12. Juni 2025 
Dr. Stefan Meyer, Georg-August-Universität Göttingen, 
AVH – Abt. Ökologie und Ökosystemforschung, Untere Karspüle 2, 

37073 Göttingen, info@segetalflora.de, www.segetalflora.de 

„Lebensfelder“-Feldtage 1 und 2 am 13. und 14. Juni 2025 
Laura Fortmann, Stiftung Rheinische Kulturlandschaft, Rochusstr. 18, 
53123 Bonn, l.fortmann@rheinische-kulturlandschaft.de,  
www.rheinische-kulturlandschaft.de/lebensfelder 

 
Durchführung und Förderung 

Der Vortragstag am 12. Juni 2025 wird ausgerichtet von dem Vorberei-

tungsteam der Universitäten Göttingen und Kassel. Gefördert wird die Ver-

anstaltung von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) und dem LVR-

Freilichtmuseum Kommern innerhalb des GFG-Projektes „Schützen durch 

Nutzen“. Kooperationspartner sind die Biologische Station Euskirchen, das 

LVR-Freilichtmuseum Kommern und die Abteilung Kulturlandschaftspflege 

des LVR. 

  

 

Die Feldtage am 13. und 14. Juni 2025 werden von der Stiftung Rheinische 

Kulturlandschaft im Projekt „Lebensfelder – Praxisstandards zur Wiederan-

siedlung von Ackerwildkräutern“ ausgerichtet. Das Projekt wird gefördert im 

Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz 

mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Si-

cherheit und Verbraucherschutz sowie durch die Landwirtschaftliche Ren-

tenbank. 

       
 

              

                            
 

 

 

 
  
  

  Einladung zur 
 

15. Exkursionstagung  
zum Schutz  

der Ackerwildkräuter 

12. - 14. Juni 2025 
 LVR-Freilichtmuseum Kommern (Eifel) 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

www.segetalflora.de 

Vermehrungsfläche im Projekt „Lebensfelder“ 

Quelle: Stiftung Rheinische Kulturlandschaft 

https://www.bfn.de/thema/bundesprogramm-biologische-vielfalt
https://www.bfn.de/
https://www.bmuv.de/
https://www.bmuv.de/
https://www.rentenbank.de/
https://www.rentenbank.de/

